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1. Teil: Chemie

l.l)
Erklären Sie die 3 "Grenztypen" der chemischen Bindung:

a) lonenbindung:

(Bindungskraft; Gitterenergie, Madelungfaktor, Energie — Abst. / Diagramm, Born - Haber Kreisprozeß)

b) Atombindung:

(a - Bindung, Überlappungsprinzip, Morse Funktion, n - Bindung)

c) Metallische Bindung:

(Delokalisierte Elekrtonen / Elektronengas, Energiebänder - Modell) Welche Eigenschaften der Metalle lassen sich mit diesem Modell erklären?

L2)         . Erklären Sie die "van der Waals — Bindung" (bzw. van der Waals —
Wechselwirkung).

Bei welchen Phasenübergängen (gasförmig —> flüssig) ist dieser

"Bindungstyp" von besonderer Bedeutung?

Erklären Sie die "Wasserstoff— Brückenbindung" am Beispiel von H^O.

Welche besonderen Eigenschaften des Wassers lassen sich mit der "Struktur

des Wassers" aus dem "H — Brücken — Bindungen" erklären?

2. Erklären Sie folgende Hybridisierungszustände an (selbstgewählten) Molekül - Beispielen:

sp - sp2 - sp3 -dsp3 – d2sp3
3. Erklären Sie das Protolysegleichgewicht — Eigendissoziation des Wassers — mit dem Massenwirkungsgesetz.

Wie ist der pH -Wert definiert? (KH2O  =1.6*10"16 Mol/L)
Wie ist die Säurestärke definiert? Geben Sie Beispiele für starke und schwache Säuren.
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4. Erklären Sie die Bindungsverhältnisse und den strukturellen Aufbau folgender Komplexverbindungen:

[Fe(CN)6 ]4- ;  [Fe(CO)5]

5. Erklären Sie mit jeweils einem Beispiel für n==0,l,2,3 (Hückel — Regel) was ein aromatisches ( - Elektronensystem ist. Wie unterscheiden sich isolierte ( - Bindungen von aromatischen ( - Bindungen bei chemischen Reaktionen?

6. Erklären Sie den strukturellen Molekül — Aufbau von Farbstoffen.
Erklären Sie den strukturellen Molekül - Aufbau und die Wirkungsweise von Tensiden.
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II. Teil: Werkstoffkunde
l. Skizzieren Sie für die 3 Strukturtypen Cu - Typ; W - Typ; Mg - Typ die dominierenden Gleitsysteme.

Geben Sie die Gleitebene und Gleitrichtung mit den jeweiligen Miller'schen Indizes an.

Welcher Strukturtyp ist aufgrund seiner Gleitsysteme am besten plastisch verformbar und warum?
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Abb1: Eisen — Kohlenstoff Zustandsdiagramm

(Schematisch)





Abb. l zeigt das Fe / C Zustandsdiagramm (schematisch)

Erklären Sie die Phasenübergänge entlang der eingetragenen Linie A'-B'
a. bei langsamen Abkühlen (Gleichgewichtsbildung)

b. bei schnellen Abkühlen

(Abschrecken)

3. Erklären Sie den strukturellen Aurbau eines "Natron - Kalk—Glases".
4. Was versteht man dabei unter dem Begriff "freies Volumen" wie läßt sich das sogn. freie Volumen in Gläsern berechnen? Wie ändert sich die Viskosität ( eines Natron — Kalk Glases mit der Temperatur? In welchem Viskositätsbereich findet die Formgebung statt?
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